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Jetzt mit dem Lernen starten! 

Professioneller Nachhilfeunterricht unterstützt Schüler 

 

Falkenberg, 4. August 2008. Nach den Sommerferien beginnt für viele 

Schüler wieder der Ernst des Lebens. Auch diejenigen, die im letzten 

Schuljahr die Versetzung nicht oder nur mit Problemen geschafft 

haben, müssen jetzt voll durchstarten. 

 

„Wer auf die Ergebnisse der ersten Klassenarbeit wartet, verliert wertvolle 

Zeit“, erklärt Dr. Cornelia Sussieck, Vorsitzende des Bundesverbandes 

Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e.V. (VNN). „Gerade jetzt sollten sich 

Schüler, die ihre Noten verbessern wollen, zusätzliche Förderung holen.“ 

 

Der VNN warnt jedoch vor unprofessionellen Angeboten. „Wir erleben es 

immer wieder, dass Schüler zunächst mit dem Klassenkameraden oder 

einem Nachbarn lernen.“ Bei 80 Prozent aller Schüler, die professionelle 

Nachhilfe erhalten, haben die Eltern zunächst zur Selbst- oder Nachbar-

schaftshilfe gegriffen, bevor sie sich für bezahlte Nachhilfe entscheiden. 

„Mangels Erfolg mit den pädagogischen Laien kommen die Schüler dann zu 

professionellen Anbietern und haben oft schon wertvolle Monate vertan“, so 

die Vorsitzende des VNN. 

 

Dr. Cornelia Sussieck rät allen Eltern, die Nachhilfe für ihr Kind suchen, quali-

tative Angebote zu bevorzugen: „Nehmen Sie sich die Zeit, das Angebot der 

Nachhilfeeinrichtung persönlich zu prüfen. Stellen Sie Fragen und achten Sie 

darauf, dass zu Beginn eine Analyse des Leistungsstandes Ihres Kindes vor-

genommen wird.“ Dazu gehört die Durchsicht zurückliegender Klassenarbei-

ten und Hausaufgaben oder Eingangstests, die das Lernverhalten des Schü-

lers überprüfen. Ebenso wichtig sei es, dass der Nachhilfelehrer mit dem 

Lehrer der öffentlichen Schule in Kontakt und jederzeit für Anfragen der 

Eltern zur Verfügung stehe. Dr. Cornelia Sussieck: „Eltern sollten sich sicher 
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sein, dass die Chemie zwischen Nachhilfelehrer und -schüler stimmt. Um das 

festzustellen, eignen sich kostenlose Probestunden.“ Außerdem müsse die 

Durchführung des Nachhilfeunterrichts garantiert sein. Denn was helfe es, 

wenn der Nachhilfelehrer zwar qualifiziert, aber aufgrund von Urlaub oder 

eigener Prüfungsvorbereitung nicht erreichbar sei. Und zu guter Letzt em-

pfiehlt die Expertin: „Fragen Sie doch einfach mal nach dem pädagogischen 

Konzept des Nachhilfelehrers. Spätestens hier trennt sich die Spreu vom 

Weizen.“ 

 

Weiterführende Informationen finden Sie unter www.nachhilfeschulen.org. 
 
 


